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Bericht
 
Und was gab es doch nicht alles an der MAG 2010?

 
Was vor über 20 Jahren begonnen hat wurde auch diesen Herbst fortgeführt. Keramikschaffende aus der

Deutsch- und Westschweiz, sogar aus Frankreich fanden sich vor der imposanten Kulisse des Aarauer

Schlosses ein. Zu finden war auf diesem Markt alles was die Keramik zu bieten hat, Alltagsgeschirr für

schön gedeckte Tische, grosse Schalen, Krüge, individuell gestaltete Tassen, auch bunt bemalte

Gegenstände, sowie grosse und kleine Gartenkeramiken, Skulpturen und figürliche Arbeiten, aber auch

Schmuck, warm leuchtende Porzellanlampen, Windlichter und Kerzenständer in vielfältiger Form.

 
Begrüsst wurde auch die Gastregion Lungern-Schönbüel, Ausgangspunkt von über 100 km Wanderwegen

und Biker-Routen. Nebst verschiedensten Wanderrouten wie die bekannte Höhenwanderung zum Brienzer

Rothorn oder nach Sörenberg gibt es neu auch einen rollstuhlgängigen Weg zum Aussichtspunkt Turren ab

der Mittelstation. Ein Ausflug lohnt sich.

 
Und am Sonntag dann eine Neuauflage des Paradefinals des Aargauischen Musikverbandes. Die

teilnehmenden Vereine haben sich an den verschiedenen Jugendmusiktagen und Musiktagen der Jahre

2009 und 2010 für den Final qualifiziert. Ein Leckerbissen für alle Freunde der Marschmusik.

 
Trotzdem, wo wirklich die Post abging, das war bei uns im SAC Beizli! Dass unser Beizenschild dringend

eine Auffrischung benötigt, störte niemanden (einen Neuanstrich braucht es wohl aber schon). 76 Helfer

verteilt auf Küche, Buffet, Service, Harrassenklettern und Auf- und Abbau zeigten MAGsimalen Einsatz. 41

Stunden effektive Racelette-Zeit dauerte der ganze Spass, verteilt auf 4 Tage. Eine kleine Rechnung: Im

Service waren durchschnittlich 3 Personen an der Arbeit. Gehen wir davon aus, dass diese pro Stunde

eine Servicestrecke von 4 km zurückgelegt haben, die Hälfte der Zeit leer unterwegs waren, sonst aber

immer ein Tablett mit etwa 800gr Racelette, Getränke oder so getragen haben, dann wurden in dieser Zeit

bei einer durchschnittlichen Servicedistanz (Buffet  Gast) von 7 bis 10m insgesamt 25 Tonnen verschoben.

Was sind da schon die 7 Millionen Liter Bier, die 117 Ochsen, die 59 Kälber und die 500'000 Brathendl,

welche die 6.4 Millionen Besucher des diesjährigen Münchner Oktoberfest während 17 Tagen konsumiert

haben?

 



Für die Statistik: Besten Dank an die Kuchen- und TortenbäckerInnen. Total wurden 46 angeliefert und

verkauft. Verarbeitet wurden 205 kg Käse und 210 kg Kartoffeln. Dazu kamen zig Getränke von Kaffee,

Fencheltee (ein Renner) bis hin zum klassischen Haubeli.

 
Wer nicht dabei war, hat etwas verpasst. Bitte vormerken: MAG 2011, 29. September bis 2. Oktober.

 
Thomas Mühlethaler
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